
 
 

Arbeitsbereiche Methoden der Bildungsforschung 
Prof. Dr. Johannes Naumann & Jun.-Prof. Dr. Matthias Herrle  

3 bis 4 Tutor*innenstellen für die Vorlesung „Methoden der Bildungsforschung“   
im BEd-Grundschule (8-10h/Woche) 

Am Arbeitsbereich „Methoden der Bildungsforschung“ werden zum nächstmöglichen Termin 
studentische Hilfskräfte als Tutor*innen für die Vorlesung „Methoden der Bildungsforschung“ (G-BIL3-
c) im Studiengang BEd-Grundschule gesucht, die regelmäßig im Sommersemester stattfindet. Eine 
Weiterbeschäftigung als Tutor*in im Wintersemester im Rahmen der Vorlesung „Handlungsfeld 
Grundschule“ (G-BIL1-a) von Prof. Dr. Kathrin Fußangel ist möglich und wird angestrebt.  

Aufgaben sind: 

- Mitarbeit bei der Veranstaltungsvorbereitung und -organisation 
- Mitarbeit bei der Organisation und Durchführung von Block-Tutorien  
- Mitarbeit bei der Korrektur von vorlesungsbegleitenden Aufgaben 

Anforderungen sind:  

- Studierende*r des Lehramts, der Erziehungswissenschaften der Sozialwissenschaften oder 
benachbarte Bereiche (Bachelor oder Master) 

- Kenntnisse in quantitativen und/oder qualitativen Methoden 
- Bereitschaft, nach einer Einarbeitungszeit, eigenständig Tutorien zu geben 
- Zuverlässiger, sorgfältiger und selbständiger Arbeitsstil 

Leistungen sind: 

- Jahresvertrag 
- Integration in ein motiviertes Mitarbeiter*innen- und Tutor*innen-Team am Institut für 

Bildungsforschung mit vielen Austauschmöglichkeiten 
- Erweiterung von forschungsmethodischen Kenntnissen und Lehrfähigkeiten  
- Einblicke in Organisationsstrukturen der Hochschule  

Bewerbungsunterlagen 

- Motivationsschreiben  
- Tabellarischer Lebenslauf 
- Transcript of Records 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an Herrn Prof. Dr. Johannes Naumann sowie  
Herrn Jun.-Prof. Dr. Matthias Herrle und senden Sie diese bis zum 31.01.2025 per E-Mail an Frau 
Yildirim (yildirim@uni-wuppertal.de). 
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